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Wollerauer 
Weihnachtsmarkt 
abgesagt
Der Weihnachtsmarkt in Wollerau fin-
det in diesem Jahr nicht statt. Grund 
für die Absage des Anlasses sind Perso-
nalsorgen. Die letzten beiden Jahre 
konnte der Anlass aus bekannten 
Gründen nicht durchgeführt werden. 
Die Rücktritte aus dem OK Weihnachts-
markt konnten nicht kompensiert wer-
den. Deshalb hat sich der Verein OK 
Weihnachtsmarkt Wollerau entschie-
den, den Markt in diesem Jahr nicht 
durchzuführen.

Wenn sich in Zukunft das OK nicht 
verstärken kann, wird der Weihnachts-
markt für immer vom Veranstaltungs-
kalender Wollerau verschwinden. Dies 
wäre jedoch schade, war doch der 
Markt vor der Pandemie ein beliebter 
Treffpunkt für Standbetreiber wie 
auch für Marktbesucher.

Der Verein Weihnachtsmarkt 
Wollerau richtet den Aufruf an die Be-
völkerung von Wollerau, sich beim Ver-
ein zu melden. Es können sich auch 
Vereine melden, die den Anlass in Zu-
kunft weiter organisieren möchten. 
Anschriften sind an Werner Imlig, E-
Mail werni.imlig@gmail.com oder 
Telefon 079 209 73 77 zu richten. (eing)

Auf historischen Spuren
Die Reise der Frauengemeinschaft Pfäffikon führte die Teilnehmerinnen nach Chur.

Kürzlich trafen sich gut 30 
Frauen der Frauengemein-
schaft Pfäffikon frühmor-
gens beim Bahnhof. Bei 
sonnig schönem und war-

mem Spätsommerwetter führte die 
Reise die Teilnehmerinnen mit dem 
Car zuerst Richtung Walensee. Im Ho-
tel Schifffahrt in Mols warteten bereits 
ofenfrische Gipfeli zum Kaffee auf die 
Damen, die den Halt für ausgelassene 
Gespräche nutzten. Gestärkt ging es 
weiter nach Chur. Beim Lindenquai 
wurden die Damen von zwei Stadtfüh-
rern erwartet, die ihnen die historische 
Altstadt zeigten und mit manch einer 
Anek dote aus alter Zeit aufwarten 
konnten. 

Durch das letzte bestehende Stadt-
tor führte der Weg zur Martinskirche 
mit den wunderschönen Fenstern von 
Augusto Giacometti. Die altertümliche 
Stadteinteilung war klar. Es gab einen 
Platz für die Metzger, einen für die Bä-
cker sowie die Süsswinkelgasse, die von 
Zuckerbäckern bewohnt wurde. Auch 
der Hof und die Kathedrale wurden be-
sichtigt und bestaunt. Die Führung en-
dete beim Restaurant Gansplatz, wo 
die Frauen ein feines Mittagessen ge-
niessen konnten. Der Nachmittag 
stand den Damen zur freien Verfü-
gung.

Am späten Nachmittag ging die Rei-
se weiter in die Rebberge der Bündner 
Herrschaft. Der vormals blaue Himmel 

wurde je länger je mehr von grauen 
Wolken bedeckt. Als die Damen das 
Weingut Davaz erreichten, ging ein 
kräftiger Wolkenbruch nieder. Trocke-
nen Fusses besichtigten die Damen die 

Produktionshalle, den Weinkeller und 
wurden anschliessend in einen wun-
derschönen Degustationsraum mit 
Sicht auf die Weinberge geführt. Wie 
bestellt, brach die Sonne durch das re-

gennasse Grau und zauberte einen ein-
zigartigen Regenbogen über die Reb-
berge. Der köstliche Wein verlockte 
manch eine, noch ein Fläschchen mit 
nach Hause zu nehmen. (eing)

Die Frauen der Frauengemeinschaft Pfäffikon lassen sich im Weinberg vor einem imposanten Regenbogen fotografieren.  Bild zvg

«Chappelifäscht» in der Scheune
Schon zum 17. Mal lud der Ortsverein Leutschering aus Freienbach am Samstag zum Chappelifäscht ein.

von Verena Blattmann

Dieses Jahr wollte das Wetter nicht so 
richtig mitspielen. Deshalb fand das 
Chappelifäscht in Freienbach nicht auf 
der Anhöhe beim Stockerchappeli mit-
ten in den Reben statt, sondern wurde 
in die Scheune beim Leutschenhaus 
verlegt. Dies tat der guten Stimmung 
aber überhaupt keinen Abbruch. 
Rundherum sah man nur zufriedene 
und fröhliche Gesichter. 

Gemütlich, heimelig und gesellig
Die Besucher genossen das gemütliche 
Zusammensein bei Speis und Trank. 
«Schümli-Pflümli», Wein und andere 
Getränke standen dabei ebenso auf der 
Karte wie Grillwürste und schmackhaf-
ter Kuchen. 

Der wohltuende Duft von Heu ver-
lieh der speziellen Festwirtschaft in 
der Scheune ein heimeliges Ambiente. 
Wie alle Jahre sorgten die «Etzel-Buebä» 
aus Feusisberg mit ihrer gepflegten 
und lüpfigen Ländlermusik für musi-
kalische Unterhaltung. Das Alphorn-
Quartett der Seniorenband gab am 
Mittag ein Ständchen und bereicherte 
damit das beliebte «Chappelifäscht».

Dieses Jahr wurde in der Scheune beim 
Leutschenhaus gefeiert und es war so 
gemütlich und gesellig wie jedes Jahr.   

 Bild Josef Blattmann

Tolle Stimmung beim Risottoplausch
Der Risottoplausch der Männerriege Wollerau vom Samstagnachmittag war 
einmal mehr ein tolles Fest. Seit 28 Jahren organisiert die Männerriege Wollerau 
Anfang September den Risottoplausch beim Dorfschulhaus. Bei schönem Wetter 
unter den dortigen Platanen, heuer aber witterungsbedingt in einem geräumigen 
und reich dekorierten Festzelt. Zur guten Stimmung mit beigetragen haben 

erneut die Bandella dei Soci mit Melodien aus dem Tessin sowie neu das Duo 
CaMai. Dieser Anlass ist immer eine gute Gelegenheit um alte Bekanntschaften 
aufleben zu lassen und neue zu schliessen. Bei schmackhaftem Risotto mit 
Beilagen, gutem Wein aus dem Boccalino und toller Musik verbrachten die Gäste 
gemütliche Stunden bis in den Abend hinein.  Bilder und Text Hans Ueli Kühni

TUGGEN

Kinder- und 
Spielwarenbörse 

Am Samstag, 17. September, findet die 
nächste Ausgabe der Herbst-Winter-
Börse von 9 bis 12 Uhr statt. Die Artikel 
können am Freitag von 18 bis 20.30 Uhr 
durch die Verkäuferin oder den Ver-
käufer ausgelegt werden. Die Verkäufer 
können ihre Artikel über die Online-
plattform Basarlino (www.basarlino.
de/1311) erfassen und drucken ihre 
Preisschilder aus. Die Preisschilder 
sind mit einem QR-Code versehen, was 
die Abrechnung enorm erleichtert und 
die Abwicklung an der Kasse beschleu-
nigt. Informationen: Jasmin Zweifel 
unter kinderwarenboerse@hotmail.
com. Treff junger Frauen


